Des Lebens Schiff  - 76 -
Die Gefahren des Meeres (Lebens)
------------------------------------------
Mit Gottes Segen muss der Mensch das Ruder

 seines eigenen Lebensschiffes gut festhalten.

Das Leben gleicht einem stürmischen Meer,

und der Teufel versucht mit aller Macht, 

dein Schiff zum Kentern zu bringen.
 ---------------------------------
Schon im Mittelalter versuchte man den Menschen klar zu machen,
Gebe NIE auf!

Halte fest an deinem eingeschlagenen Weg.

Denn wie das Meer hat das Leben, Riffe, Untiefen, und Stürme zu überstehen.

Wer an sich und an Gott glaubt übersteht aber jede Krise jeden Sturm.
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 manuscribtus – imprimes - Miniatur Malerei.
Die Segel eingezogen

und alle Mann aufs Deck,
ein Sturm kommt angezogen

aus düsterem Versteck.

------------------
Die Wellen rollen drohend
mit Urgewalt und Kraft,
der Donner laut, bös grollend

der Tag der wird zur Nacht.

----------------
Doch lenkend auf dem Schiffe

der Mensch am Steuerrad.
er lenkt mit festem Griffe

egal was kommen mag.

---------------
Gar manche Menschen zagen

bei solchem Sturm Gebraus,
doch wer Zuversicht im Herzen

dem macht dies all - nichts aus.

-------------------
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